
 
 

ENAiKOON

Telematik-Box ermöglicht jederzeit 
das Abrufen von Daten über das Internet

ENAiKOON driver-id: Lesegerät
mit zwei Schlüsseln.
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ENAiKOON gilt als relativer
New comer im Bereich Ar-

beitsbühnen, ist aber schon seit
dem Jahr 2002 ein Global Player
im internationalen Telematik-
Markt. Viele Wünsche von Ver-
mietern, Mietern und Herstellern
von Arbeitsbühnen sollen mit
dem neuen Gerät perfekt erfüllt
werden können. Verschiedene
Marktteilnehmer arbeiten mit
ENAiKOON zusammen, so
auch Lutz Haubold AFD – in

ENAiKOON hat in diesem Jahr einen
neuen Datenlogger mit GPS und
Mobilfunkübertragung vorgestellt.
Die Telematik-Box des Herstellers ist
einerseits ein Datenlogger für
Betriebsdaten, andererseits bietet
sie Fernabschaltung von Bühnen
sowie Datenübertragung fast in
Echtzeit in die Zentrale – kombi-
niert mit GPS-Koordinaten zur
Ortung der Bühnen. Der Gang zur
Bühne, um die Daten des Daten-
loggers auszulesen soll damit der
Geschichte angehören.

Kürze soll eine Schnittstelle zu
der meist verwendeten Disposi-
tions- und Abrechnungs-
soBware verfügbar sein.
ENAiKOON erstattet die
Kosten für die Schnittstelle
zu AFD ab zehn eingesetz-
ten ENAiKOON-Geräten.

Und die Versicherungspro?s
in der Arbeitsbühnenwelt Goss-
ler, Gobert & Wolters beabsichti-
gen eine Kombination von Versi-
cherungsdienstleistungen mit Te-
lematik von ENAiKOON anzu-
bieten. Die schnelle Au@lärung
von Diebstahl und die Wiederbe-
scha>ungsmöglichkeit gestohle-
ner Bühnen und Lkws durch
 Lokalisierung mithilfe der ENAi-
KOON-Telematik-Box ermögli-
chen attraktive Versicherungsprä-
mien. Bühnen-Daten sind jeder-
zeit über das Internet abrufbar –
ohne Installation einer SoBware.
Die vielfältigen Möglichkeiten
der Datenaufbereitung und das
automatische E-Mail-Reporting
sollen durch ihre Einfachheit ver-
blü>en. Von Diebstahl und Miss-
brauch betro>ene Vermieter lo-
ben die GPS-Ortung zur schnel-
len Lokalisierung der Bühnen
oder Lkws. Das Instrument der
Fernabschaltung wird in ZukunB
von Vermietern häu?ger einge-
setzt werden bei Freimeldungen,
an arbeitsfreien Wochenenden
oder bei ausbleibenden Mietzah-
lungen.

Die große Nachfrage zur Spe-
zialanwendung ENAiKOON
driver-id ist bei näherem Hinse-
hen verständlich, ist doch diese
Anwendung sinnvoll sowohl für
Vermieter als auch für Mieter von
Arbeitsbühnen: Mit driver-id
können nur diejenigen die Bühne
nutzen, deren elektronischer
Schlüssel zuvor bei der Maschine
angemeldet wurde. Dies verhin-
dert, dass beispielsweise auf Groß-
baustellen unbefugte Personen
die Bühnen auf Kosten des eigent-
lichen Mieters nutzen. Schäden
an der Bühne, die während der
Mietzeit aufgetreten sind, kön-
nen so den Benutzern zugeordnet
werden. 

Der Einsatz der ENAi-
KOON-Telematiklösungen ist

nicht auf den Einsatz bei Arbeits-
bühnen beschränkt. Gerade Bau-
maschinen-Vermieter nutzen be-
reits die Möglichkeiten des ENAi-
KOON-Aeet-control-web zur
exakten Abrechnung von Miet-
verträgen und zur Zuordnung
von Kostenstellen. Der jederzeiti-
ge Zugri> auf Maschinendaten,

wie Betriebsstunden, Batteriezu-
stand oder auch Ladezeiten ist
von großer Wichtigkeit. Wenn
technische Probleme auBreten, er-
kennt der Notdienst schon im
Vorfeld, was zu tun ist und kann
so schneller die Maschine wieder
einsatzbereit machen. Bei Bauun-
ternehmungen ist es zudem wich-
tig zu wissen, ob alle Maschinen
ausgelastet sind. �

ENAiKOON Telematik-Box.
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